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Nro . 30

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 27ten Julius 1801 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Da zur Bequemlichkeit und zum Vortheil des Publicums , vorzüglich der mit der Reichse

ftadt Bremen in Verkehr stehenden Handelsleute und Schiffer zu Brake , Elsfleth und im Ste =
dingerlande , eine neue Votenpoft von Brake über Esfleth , Huntebrück , Berne und Bard : wisch
auf Delmenhorst so chergestalt eingerichtet wird , daß selbige am Mittwochen und Sonnabend
ganz frühe von Brake abgebet , und am Donnerstage und Sonntage wieder zurückkommt , da
dann von Delmenhorst bis Bremen die Briefe hin und her mit der reitenden Poft gehen : so
wird solches , und daß diese neue Post am 29 . d . M. ihren Anfang nehme , mithin der Bote
barn zum erstenmale von Brake abgebe , und unterweres bey den bekannten Postlagern , allwo
auch die Tare angeheftet ist , einkebre , biedurch dffentlich bekannt gemacht . Uebrigens wird auf
die Verordnung vom 24 . Februar 1775 im Suppl . Ill . Corp . Conft . pag . 485 , wlche wegen
dieser Botenvoft gleichfalls befolgt werden muß , Bezug genommen und solche hiedurch einges
fchärfet . Oldenburg , aus der Cammer , den 20 . ul . 1801 .

Römer . Herbart . Schloifer . Mentz . Schleifer . Erdmann . Schmedes .
Gramberg .

In der

2 ) Wenn nachbenannte Herrschaftliche Pachtstücke , welche theils mit Ausgang dieses , theils
aber auf Offern , Maitag und Johannis k J . aus der Heuer fallen , am 12 . August d . I . , als
am Mittwoch nach dem Loten Sonntage Trinitatis , anderweitig auf 1 , 3 , 6 und 10 Jahre df =
fentlich meistbieten verpachtet werden sollen , und zwar : In der Haussogtey Oldenburg . Das
Zoll und fengeld beym Dammihor . Bon den zum vormaligen Oldenburgischen Vorwerke
gehörigen Saatländereyen 1) das Stück auf der Bäverbåke . 2 ) Der sogenannte Råbenkamp .
3 ) Das Stück hinter Hartje Plumps Hause , und 4 ) das Stück diesseits der Bäume .
Booten Mooriem . Der Altenbuntorfer Groden . Von den Herrschaftlichen Neuenfelder Vors
wekeländere en 1) Das kleine Heuland Nr . 4. 2 ) Die Hengstweide Nr . 5. 3 ) Die sieben
Ho ne Nr . 9. 4) Der Kubbamm Nr . 14 . 5 ) Das Petersche Siedland Nr . 24 . 6 ) Die Kuhs
we de Nr 35 a . 7) Die Kubweide Nr . 35 . c . 8 ) Die Kuhweid . Nr . 36 a. 9 ) Der ehema :
lia Michaels nsche Hamm Dir . 39 . a . 10 ) Der ehemalige Michaelsensche Hamm Nr . 39 . b .
Ju der Vogtey Wardenburg Die Fischeren daselbst . In der Vogtey Jahde . Die Erhebung
bes Weggeldes zur Schweyburg . Von den Jahder Vorwerksländereyen . Nr . 1. Die Schweis
newe de . Nr . 12 . die hohe Weide . Nr . 23 Der alte Warf Lit a . Nr 24 die Ruschweide
Lit . b . r . 24 . die Ruschwib Lit . c . Nr 33 die 5 alten Weiden Lit a .Mr . id Nr . 40 . de große
Bollenbaden Lit . b . In der Vogten Zwischenahn . D. Zoll nebst der Kruggerechtigkeit zu
Westershaps . Im Amte Neuenburg . Der Mittelstoppelgrooen . Der fin Seelenplacken .
Der große Seckenplacken . Der Haus ingsgrodin . Die Fischeren und der Ent . nfang - In
der Vogtey Rothenkirchen . Das außerhalb der Bed ichang liegende Rusch und saak nsand ,
Der A swarf beam Sunwirber Groden , die rauhe Plate genannt . - Ja der Vogt . Bieren .
Der unvachs an dem vor Didde Meenten vande belegenen Blexer Aussendlichslande , groß 2
Jück 140 Ruthen , sammt dem etwaigen mehren Anwachs . In der Begtey Stollhamm .



Der Außendeichsgroben und der Entenfang . In der Vogtey Berne . Die Fischeren im Wesers
strohn der Bogtenen Berne und Altenesch . Die in der Weser neben dem kleinen Warslether
Sande ins Often sich aufgeworfene kleine Plate . In der Vogtey Altenesch . Das Fähr zu
Moßen . Der Diekshuser Groden . Der Butjadinger Landzoll . Die Herumtragung und
Verkaufung der Sensen und Lehen im Herzogthum Oldenburg . Das Sbeeren und Messerschleis
fen in den Oldenburgschen und Delmenhorstischen Landgerichts : Diftricten . Das Sheeren und

Mefferschleifen im Neuenburgischen Landgerichts - District , wie auch im Stadt und Butjadin .
ger Lande , in der Vogtey Schwen und im Lande Währden : So wird solches biedurch zu Je
dermanns Wissenschaft gebracht , und können demnach diejenigen , die etwas davon pachten wol
len , sich an dem erwähnten Tage , des Morgens prácise um 9 Uhr , in hiesiger Cammer einfin
den , die Conditionen vernehmen und sodann nach Gefallen bieten und contrabiren . Uebrigens
müssen diejenigen , welche in Compagnie ein und anderes zu beuern gedenken , sämmtlich hier ge¬
genwärtig seyn , und ihre Namen selbst anzeichnen laffen , oder ihre Conforten beshalb mit schrift:
ficher Bollmacht versehen , widrigenfalls sie nicht als Mitpåchter angesehen werden sollen . Ol¬
denburg , aus der Cammer , den 24 . Jul . 1801 .

Schleifer . Erdmann . Schmedes .Römer . Herbart . Schloifer . Ment .

Zoel .

3 ) Am nächsten Sonnabend den 1. Aug . soll einige Malerarbeit bebuf des Sessionszimmers
der Herzogl . Cammer ausgedungen werden , und können sich die Liebhaber alsdann um 10 Uhr
hieselbst einfinden . Oldenburg , aus der Cammer , 1801 , Jul . 25 .

Menz .Römer . Herbart .
Gramberg ,

4 ) Es sind die Rathsverwandte Schröder und Hegeler gewillet , einige Stücke etwa 75

Scheffel Saat groß auf dem Halm stehenden Gårsten hinter dem heil . Geist Kirchhof am 5. Aug,

d . J . des Nachmittags um I Uhr an Ort und Stelle verkaufen zu lassen .
25 ) In Convocations Sachen wegen der von dem Zimmermeister Otto Frankfen zu Elsfleth

und dessen Ehefrau Sophie Catharine geborne Dierksen , verheyrathet gewesene Menken , an ih:

ten Stiefschwiegerfohn Otto Ernst Lanzen zu Elsfleth geschehenen Uebertragung ihrer sämmtli
chen Güter , werden alle und jede , welche sich in dem zur Angabe ben hiesiger Herzogl . Regie
rungs Eanzley angefest gewesenen Termine nicht gemeldet haben , mit ihren Ansprüchen prácus
diret , und es wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

6 ) Der Müller Hinrich Böse , in Bnrhave , hat sein daselbst zwischen der Küster : und

Organisten Wohnung belegenes Haus sammt Garten , Gründen und sonstigen Pertinentien , an
Anton Hinrich Mehrens und deffen Ehefrau Gesch : Margreta , gebohrne Holthusen , verkauft .

Die Ang . ist d . 5. Sept . d . J . beym Herzgl . Ovelg . Landg , Präol . Besch . d . 12 . ejusd

7) Anton Pannemann , Köther zum Heidkamp , und dessen Ehefrau , baben ihre daselbi

belegene Kötheren mit deren Pertinentien , auch sonstigen acquirirten Grundstücken und das übri

ge ganze Vermögen , mit Schuld und Unschuld , an ihre einzige Tochter Anna Cathrina Pannes
mann und deren Bräutigam Lönn es Günter Middendorf , erbeigenthümlich übertragen . Die
Ang . tst d . 2. Sept . d. J . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

8) Auf Ansuchen Johann Bruns , Rothers zum Jadecberge , wird allen denen die an

nachstehenden , auf seinem und seiner weyl . Borweser , Eilet nod Johann Renken , Rother zum

Jaderberge , Ramen , im Jaber Pfandprotocoll ingroff rten Posten : 1) 1729 May 14. Jahder
Kirche 10 Rthlr . 2 ) eod . diefelbe 22 Rthlr . 3 ) eod . biefelbe 8 Rthlr . 24 gr . 4 ) 1762 . Jan ,

25 . Kaufmann Ritter 36 Rthlr . 9 gr . 5 ) 1762 . Dec . 5. Kaufmann Lanze 15 Rthlr . 61 1767.

Apr . 6. Rathsverwandter Ritter 36 Rthlr . 18 gr . 7 ) 1767 . Jun . 25 . Johann Schwarting 25¬

Rthlr . 8 ) 1771 . Nov 22 . Rathsverwandter Ritter 36 Rthlr . 9 ) 1772 . Oct . 12 . derielne 12

Rthlr . 10 ) 1779 . Apr . 16 . Berend Bohlenhagen 300 Rthlr . IT ) 178 . Mrt . 25 . Debitoris

Ehefrau 400 Rthlr . 12 ) 1786 . Jul 18. Berend Chriftian Bortels wegen euergelder bis Mars

tini 1702 und also får 7 Jahre jährlich 38 Rthlr . Gold . 13 ) 1793 . Dec . 13 bajo Span : bof

40 Rthle nebst Zinsen . 14 ) 1799 Mar , 29 . Eilert von Lungeln fen . 24 Rtblr . 32 ar . 15)

1800 Mar 29 . Auctionsverwalter von linde n 75 Rthlr , A spruch : haben , oder denen daran

gelegen ist , daß solche im Prandprotocoll archt g til et werden , bie nit aufgegeben , ibre desfäl

lige Gerichtsame am 2 Sept . 6 J . benn e zog !. Neuenburgifben Pandari hte gebrian w

geben und zwar ben Strafe ewigen Stillich seizens und vor ich ehender Lugun jener Vöste ;

auch wird ein Termin zu Anhocung eines Peåclusio Bescheides auf den 10. Sept . angescht .



5)
FR

#:

9 ) Die anf Maytag 1802 aus der Pacht fallende Windmühle zum Kloster Blankenburg foll
hieselbst am 28. August d. J . Vormittags gegen 12 Uhr anderweit auf einige Jahre öffentlich
meistbietend verheuert werden . Oldenburg , aus dem Generaldirectorium des Armenwesens , 1801
Jul . 24 . Georg . Herbart . Scholz . Mutzenbecher . Lenge .

Strackerian .

10 ) Weun das dem Knopfmacher Ehrenpfort zuständige Haus nebst Pertinentien am 31 . d .
M. Nachmittags 2 Ubr auf dem Stadtsschütting nochmals zum öffentlichen Verkauf aufgesezt
werden soll ; so wird solches hiemittelst bekannt gemacht . Oldenburg , vom Rathhause , Jul . 21

A. G. Westing .1801 .
11 ) Ueber Rinst Margrete Buhrmanns ist der Schiffer und Wärftöter Johann Cordes in

Absen als Curator bestellt worden ; daher alle Handlungen , die mit der Curandin ohne Einwilli¬
gung ihres gedachten Curators eingegangen werden , für ungültig angesehen werden sollen . De¬
cretum Ovelgönne in Judicio , den 24 . Jun . 1801 . v . d . Loo .

12 Es sollen am 1. Aug . Nachmittags 2 Uhr in Ohlroggen Wirthshause zu Tossens , die zu
ben diesjährigen Reparationen der geistlichen Gebäude daselbst , erforderlichen Materialien , als :
verschiedenes Eichen und Lannenholz , 20 Fiehmen Reith , 2 Fuder Heide , 500 Fahden Muster¬
repe , 1700 Heidefticken , 6 Tonnen Kalf , 3Tonnen Sand , 7 Bund Schechte , 10 Bund Wehs
den , verschiedene Nägel , sodann die Zimmer Mauer : Giafer : Maler und Decker - Arbeit df =
fentlich mindestfordernd ausverdungen werden . Der Bestick kann zuvor beym Amte eingeschen
werden . Toffens , aus dem Amte , 1801 . Jul . 18 . Hansen .

13 ) Da nunmehro vermöge Höchsten Rescripts der Herzogl . Höchstpreisl . Cammer vom 20 .
dieses , der Zuschlag des Seefelder Aussendeichs : Mahgrodens , und zwar für die Stücke Nro .
1 - 4 auf 3 Jabre , und für die übrigen Stücke auf dieses Jahr , erfolget ist ; so wird solches ,
und daß die Pachtcontracte darüber ehestens ausgefertiget werden sollen , den Beykommenden
hiemit noie Cameræ zur Nachricht und Verhalten , bekannt gemacht . Schweyerfeld , den 22 .
Jul . 1801 . Strackerjan .

II . Privatsachen .
1 ) Bei dem Rechnungsführenden Kirchenjuraten Jacob Buschmann zu Stuhr sind von dasigen Kirchengel

dern 18 Rthlr . 24 gr . , Wittwengeldern 25 Rthlr . 23 gr . fofort , und noch den 27 . Septbr . 160 Rthlr . , den 30 .
October 25 Rthlr . , und den 12 . November noch 368 Rthlr . 49 gr . , alles in Golde , theils Kirchen theils Witte
wencapitalien , zinsbar zu erhalten .

2 ) Von Hole Holen zu Schurfens ergehet concurfus creditorum , und ist terminus praeclufivus zur Angabe
bis zum 23 . August d . I . festgesetzt worden . Wornach 2c. Sign . Jever , den 3. Jul . 1801

Xus dem Landgerichte hieselbst .
3 ) Gerd Hohns Güter , Curator Hinrich Wessels , will ſeines Curanden zu Hering belegene Hofstelle mit

17 Juck Landes , wovon 4 Jück gepflügt werden können , auf I oder 3 Jahre am 1. Aug . d . I . in Berend
Steeken Wirthshause zu Abbehausen öffentlich meistbietend vurch den Auctionsverwalter Rumpf verheuern lassen .

4 ) Rubart zu Schmede bei Hatten hat , als Vormund über weyl . Försters Rigberg Kinder , auf Martini d .
3. einige 100 Reichsthaler zinsbar zu belegen .

5 ) Es stehen 500 Rthlr . zur zinsbaren Anleihe bereit . Nachricht in der Expedition .
6) Weyl . Anton Harzmanns Kinder und Erben in Surwürden sind gewillet , des defuncti inventarifirte Ver¬

laffenschaft, bestehend in 2 milchenden Kü en , I überjährigen Queene , I Rindqueene , 2 Kälbern , 6 Schaafen , 2
Schweinen , 2 Betten , I Kleiderschrank , 2 großen Kisten und sonstigem Hausgeråthe , am 4. August d . I . in dem
Sterbebause offentlich meistbietend verkaufen zu laeffn .

7 ) Der Armenjurat Gerd Meyer zu Burwinkel hat von den Bardenflether Armengeldern 130 Rthlr . Gold
zinshar zu belegen .

8 ) Die amtsvöstin Schütte hieselbst ist gewillet , das aus Otto Müllers Concurs gelösete in der Staustraße
belegene Haus unter der Hard zu verkaufen , auch den auf der Schanze vor dem heiligen Geistthor belegenen
Garten auf ein oder mehrere Jahre zu vermiethen .

9) Nachstehende neue Bücher verdienen empfohlen zu werden , und sind in Oldenburg bei dem Buchhändler
Schulze zu haben : Hamburgs bestes Glück , nicht von außen , von einem Hamburger , Jun . 1801 . 54 gr . 8. Dies
Bach ist auch zum bloßen Lesen für 4 ar . Cour . zu haben . Vollständige , nach dem Decimalmas berechnete Ta
bellen zue Bestimmung des fubischen Inhalts , fowohl des runden , als des beschlagenen Holzes , nebst einer Ta¬
bele über Bauholz , über die Bestimmung der Größe des aus einem Baum zu hauenden Blocks c. für Forst - undBaubedi nte , 3immerleute und Holzhändler . 1801 . 1 Rthlr . 36 gr . Erfahrungen über die Lågerståtte der Stein¬
koylen und des Torses , nebst Grundsägen und Regeln für die Einrichtung der verschiedenen Feurungen , mit Unwendung derselben auf die ökonomischen Gewerbe , nebst einem Unhang über das Destillirgeschäfte , vorzüglichmit Bezug auf das Brannteweinsbrennen . 1801 . von E. F. Rettberg . 58 gr . 8. Grundriß der Ethik , oder Le ==bens Weissenschaft . ror . von G. Meiners . Normalkalender , worin alle Kalender von den Jahren 1401 . bis 2000 ,in eine bequeme und nügliche Uebersicht gebracht sind 1800 . 30 gr . 8. Der neue hundertjährige Kalender . 1801 .gr . 8. Auch sind bei demselben alle gangbare Serten Papier von vorzüglicher Güte um billige Preise zu haben .10 ) Wey . Jürgen Hine . Blohmen Kinder Vormund und Peter Hüpers zur Stollhammer Wische hat jestthie für eine Dupillen zinsbar zu beleges .150

II ) Die Beruf der Schweger geistlichen Gebäude erforderliche Zimmer Tischler Mauer und Schmiedear¬beit soll am I. August d. J . Nachmittags um 2 Uye in Kangen Wirthshause im Schweyerkirchdorf wenigstfor



Sernd ausverbungen werden. Annehmungsluftige können den Miß and Bestick davon vorher bet dem Organik
Wulffers zur Einsicht erhalten .

12 ) Es hat der Vormund über Berend Roden Nachlaß , Johann Jacob Reimers zu Toffens , auf Martini
3 . 6 bis 700 Rthlr . zu belegen .

13) Der Beckeramtsmeister Müller hieſelbſt hat in seinem Wohnhause ein Paar Zimmer mit oder auch ohne
Meubeln , auf Michaelis d . I . anzutreten , zu verheuern . Auch hat derselbe ohngefähr 5000 Stück Mauersteine
die noch so gut , wie neu sind , und einen noch neuen eisernen Ofen mit duffag , um einen billigen Preis abzuste¬
hen . Mehrere Sorten von Rauchtaback nebst schönen Holländischen Pfeifen , die er kürzlich erhalten , werden zu ganz
billigen Preisen bei ihm verkauft .

14 ) Freric ) Stalling zu Rughorn macht hiedurch bekannt , daß er von seinen abelich freien Grundstücken nåm
lich auf dem sogenannten Kielort so viel Land als zum Unbau zmeier Häuser erforderlich , entweder gegen Erle
gung eines Meyergeldes oder auch zum formlichen Berkauf abzustehen habe , und kann er auf Verlangen , es sey
zum Meyerrecht oder Verkauf , bei jedem Hause 13 Schessel Saat liefern . Ebenfalls ist er erbötig , den bei seinem
Hause belegenen Kamp von 3 Scheffel Saat zu verkaufen , oder jemandem , der darauf anbauen will , gegen Erle
gung eines Meyergeldes zu überlassen . Liebhaber müssen sich aber vor Michaelis d . J . bei ihm melden .

15 ) Der Urmenjurat Johann Hine . Meyer zu Stuhr hat von den dasigen Armengeldern sofort 163 Rthlr .
Gold , und über 14 Tage noch 25 Rthlr . Gold zinsbar zu 4 p . zu belegen .

16 ) Dieck Stenken låßt am 10 . August zum Tossenser Attendeich einige Früchte auf dem Halmt , als 15 Jud
mit März und Sommergårsten , 7 Jück mit Bohnen , 5 Jück mit Haber , und Jück mit Rocken öffentlich
meistbietend verganten .

17 ) Auf bevorstehenden Marsini und Weihnachten find bei der Wittwen Caffe gegen Anweisung nöthiger
Sicherheit und zu 4 pG . Zinsen Capitalien zur Anleihe zu erhalten . Oldenburg . Wiechmann .

18 ) Der Kaufmann Eilert Warns will am 14 . September d . J . und an folgenden Tagen allerlei Hausge
råth und sonstige Sachen , als 2 goldene Taschenuhren , 2 Tafeluhren , I acht Tage gehende Hausuhr , I silberuen
Vorlegelöffel , 12 do Eßlöffel , 2 do Zuckerteller , 3 do Dosen , I do Etui von Messer , Gabel m. Eslöffel , I Kanne
von geschliffenem Glase mit silbecnem Deckel , 1 beschlagenen Wagen , 2 Kähe , I großen Waagesticken mit Schalen ,
einige 100 Pfund von großem und kleinem Gewicht , I Rapsaatssegel , große und kleine Spiegel , verschiedene
Gemälde und Kupferstiche , große und kleine ledige Fäffer , sodanu Betten , Schränke , Commoden , Tische , Stühle ,
Englischzinnerne Fässer und Teller , feine porcelainene Teller , fupferne und messingene Kessel u . dgl ., in seinem
Hause bei der Jahder Kirche durch den Auctionsverwalter Greverus öffentlich meistbietend verkaufen lassen .

19 ) Der Untervogt Borchert Gerdes zu Tossens hat sofort 1000 Rthlr . im Ganzen oder auch in zertheilten
Summen zinsbar zu belegen .

20 ) Johann Lavien will seine auf Harm Lübken Erben Bau zum Süderschwey belegene Kötherstelle , beste
hend in einem guten geräumigen Wohnhause , Garten und Wårf , 2 Kühen Gras und Futter , Kirchen und Be
gräbnißstellen und jährlichem Brandtorf nebst sonstigem Zubehör am 4. August Nachmittags um 2 Uhr in Hint.
Meiners Wirthshause zum Süderschwey aus der Hand verkaufen .

21 ) Johann Hinrich Lange zum Neuenfelde will foine Stelle aus der Hand verheuern . Der Heuermann kann
so viel Land dabei bekommen , als er brauchen kann , und Maitag 1802 antreten . Sodann hat er auch 2 Kåmpt
Etgrün zu verheuern .

22 ) Gerd Battermann , als Vormund über weyl . Cornelius Borchers Kinder , hat circa 80 Rthlr . sofort

zinsbar zu belegen .
23 , Wer den , der Legationsråthin von Schüttdorf zuständigen Antheil von der sogenannten außerm Ever

ften Thor belegenen Lindermannswische heuern will , kann sich am nächsten Donnerstag , als den 30 . 6. M. , des

Nachmitt . um 3 Uhr bei dem Canzlist Erdmann melden .
24 ) Johann Gerhard , Janssen will seine zu Ellwürden auf freien Gründen belegene Häuser nebst Garten

und ungefähr 3 Fuck Freiland aus der Hand verkaufen . Die Häuser und Ländereien sind ihrer guten lage
wegen für einen Schiffer oder Handelsmann sehr gelegen und ist die Pellmühle nahe dabei . Jahrlich wird
davon ein kleiner Canon und Schlengengelder bezahlt . Auch kann die Hälfte des Kaufschillings gegen billige
Zinsen stehen bleiben .

25 ) Hinrich Ummermann und dessen Ehefrau wollen ihre zum Oldenbrock im Altendorfe belegene mit gu
ten Gebäuden , und vorzüglich mit gutem Pfluglande versehene Bau am 8. August Nachmitt . um 2 uhr in
Christian Dageraths Wirthshause zum Strückhauser Moor auf einige Jahre , entweder stückweise oder im Gan:

zen aus der Hand verheuern .
26 ) Berend Müller , als Vormund erster Ehe , und Meendt Jacob Jhen , als Vormund zweiter Ehe über

weyl . Steiner Wilms Kinder , sind gesonnen , ihrer Pupillen Hofstelle , in der Stollhammer Wische belegen , am
14. túnft . Mon . von Maitag 1802 auf 4 oder 6 Jahre in Jürgen Harms Wirthshause beim Mitteldeich meist
bietend zu verheuern . Gedachte Hofstelle hat 14 Jück Land , worunter 2 Jack neu gewühltes Pflugland ist .

27 ) Am 1. August Nachmitt . um 1 Uhr werden in des Zollpåchters Urend Bischoff zu Huntebrück Hause

4 milchende und 4 fette Kühe, 2 Schweine , samt allerlei sonstigem Haus - und Milchgeräth dijfentlich meistbies
tend verkauft , aud circa 10 Jück zum Gute Lichtenberg gehöriges Land alsdann um solches sofort anzutreten ,
öffentlich meistbietend zum Weiden verheuert .

28 ) Der Hausmann Reiner Gerhard Deljen zum Großenmeer hat 7 Juck Etgroden , welche in 14 Tagen
angetreten werden können , auf 2 oder 3 Wochen zu verheuern ; desfällige Liebhaber wollen sich je eher je lieber
bei ihm melden .

29 ) Es soll am 31. d . M. Nachmitt . um 2 Uhr im Schröderschen Wirthshause zu teus die olim Bur

chard Busensche bei Xtens belegene Hofstelle mit 64 Julen Landes , entweder im Ganzen oder stückweise, auch
ein daselbst belegenes Rotherhaus , auf I oder mehrere Jahre unter der Hand verheuert werden .

30) Die Vormünder für weyl Verwalters Stuckenberg Cohn , Gastwirth Wobcken und Hermann Dinkla
ge zur Drielake , haben um Michaelis d . J . ungefähr 2500 bis 3000 Rthlr . zinsbar zu belegen .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzollgeider beym Herzogt . Zollamte zu Elsflesh
auch in Golde mit 5 Procent Ngie gegen Nz entrichtet werden .
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